
Sparta Göttingen  

XXI. Jahrgang, Ausgabe 15  

TSV Hillerse  

Sonntag, 31.05.09 · 30. Spieltag  





Liebe Zuschauer,  

zum letzten Punktspiel der Bezirksoberligasaison 2008/2009  be-

grüßt Sie der TSV Hillerse hier in der MBÖ -Arena recht herzlich. 

Ein besonderer Gruß gilt dem Gästeteam von Sparta Göttingen.  

Klassenziel erreicht! Mit dem 5:0 -Erfolg beim Tabellenletzten 

TSV Helmstedt sind sämtliche, noch bestehende Zweifel am 

Klassenerhalt ausgeräumt. Die Pflichtaufgabe ist erfüllt. Heute 

gilt es, mit einem Sieg einen gelungenen Saisonabschluss zu er-

reichen. Sparta Göttingen sollte zu besiegen sein, auch wenn 

sich der Gast in den 

letzten Begegnungen 

achtbar aus der Affä-

re ziehen konnte und 

nach dem 3:2 -Sieg 

gegen Osterode die 

ĂRote Laterneñ an den 

TSV Helmstedt abge-

geben hat. Trotz des 

längst feststehenden 

Abstiegs lassen sich 

die Spartaner nicht 

gehen und freuen sich 

über jeden Erfolg, wie 

auf dem Foto nach 

dem Sieg über Osterode.  

Das wird nicht leicht; jedenfalls längst nicht so leicht wie noch in 

der Hinrunde, als wir in Göttingen locker mit 5:0 gewinnen 

konnten. Matchwinner seinerzeit war Ibrahim Chour, der mit sei-

nen drei Treffern maßgeblich am Erfolg beteiligt war.  

Unabhängig vom Ausgang des heutigen Spieles nehmen die Pla-

nungen für die neue Saison konkrete Formen an. Stefan Kauf-

mann (TuS Neudorf/Platendorf), Christian Jansen, Moritz Stubbe 

und Fabian Gahr (alle MTV Gifhorn), Roberto Schippmann (Freie 

Turner Braunschweig), Wladimir Bauer (VfB Peine) sowie Marlon 

Schade (JSG Südkreis) versprechen eine Steigerung der Qualität 

unserer Spielfähigkeit.  

Wir freuen uns auf einen hoffentlich gelungenen Saisonabschluss 

und wünschen unseren treuen Zuschauern eine angenehme Fuß-

ballpause, die für unsere Jungs am 4. Juli ihr Ende hat.  

    

Heinz Gerono  



Der heutige Spieltag  

Montag, 01.06.09  

SV Breitenberg  gegen  TuSpo Petershütte  

SV Lengede  gegen  MTV Wolfenbüttel  

RSV Göttingen 05  gegen  VfL Oker  

VfR Osterode  gegen  TSV Helmstedt  

TSV Hillerse  gegen  Sparta Göttingen (So.)  

SVG Einbeck 05  gegen  VfB Fallersleben  

SSV Kästorf  gegen  TSV Holtensen  

SVG Göttingen  gegen  U.L.M.Wolfsburg  

 



 

Bezirksoberliga Braunschweig  

Saison 2008/2009 -  29. Spieltag  

Pl.   Verein Sp g u v Torverh. Diff. Pkt. 

1 SVG Göttingen 29 20 6 3 55 : 19 36 66 

2 U.L.M.Wolfsburg 29 17 8 4 74 : 32 42 59 

3 MTV Wolfenbüttel 29 18 5 6 65 : 24 41 59 

4 RSV Göttingen 05 29 13 8 8 50 : 32 18 47 

5 SSV Kästorf 29 12 9 8 41 : 33 8 45 

6 SVG Einbeck 05 29 11 8 10 53 : 56 -3 41 

7 TSV Holtensen 29 10 10 9 71 : 58 13 40 

8 TSV Hillerse 29 11 7 11 59 : 53 6 40 

9 SV Breitenberg 29 10 10 9 38 : 38 0 40 

10 VfB Fallersleben 29 11 6 12 44 : 44 0 39 

11 VfR Osterode 29 10 9 10 43 : 48 -5 39 

12 TuSpo Petershütte 29 10 7 12 49 : 43 6 37 

13 SV Lengede 29 10 6 13 45 : 54 -9 36 

14 VfL Oker 29 9 7 13 51 : 60 -9 34 

15 Sparta Göttingen 29 3 1 25 21 : 88 -67 10 

16 TSV Helmstedt 29 2 3 24 28 : 105 -77 9 

Die aktuelle Tabelle ist auch im N3 -Videotext auf der Seite 239 einzusehen.  





Wer spielt wann?  

Heimspieltermine aller TSV - Mannschaften  
 

Dienstag, 02.06.09  
18:00 Uhr TSV Hillerse -  SV Wagenhoff  
D-Junioren, Kreisliga  

 
Samstag, 06.06.09  

13:00 Uhr TSV Hillerse -  JSG Papenteich  
B-Junioren, Kreisliga  
 

17:00 Uhr FSG Hillerse/Wipshausen -  VfL Woltorf  
Damen, Kreisliga  

 
Sonntag, 07.06.09  
13:00 Uhr TSV Hillerse 2 -  MTV Gamsen  

Herren, 1. Kreisklasse  

EIN BUS FÜR UNSEREN TSV  

Zum Abschluss der Saison möchten wir Euch für den gu-

ten Zweck begeistern. Mit dem Erwerb eines Loses im 
Wert von 5 ú kºnnt Ihr den Grundstein legen, um den 

Sportlern des TSV den Erweb eines Kleinbusses zu er-
möglichen. Viele schöne Tombolapreise warten im Sport-

heim auf Euch! Wir würden uns freuen, wenn Ihr euch für 
diesen guten Zweck an der Tombola beteiligt!!!  
 

 
Ein Konto wurde für diesen Zweck auch schon eröffnet. 

Unter der Kontonummer 317026367  befinden sich bei 
der  Sparkasse Hillerse  bereits 250 ú, gespendet von 

der Ersten Herren.  



Abschlussbericht der 2. Herren Saison 08/09  

Auch wir möchten an unseren treuen TSV -Anhang zum Saison-

ende (bei uns noch nicht ganz) ein herzliches Grußwort richten 

und uns für Eure Unterstützung gerade in dieser Saison bedan-

ken.  

In der nächsten Woche wird für uns eine weitestgehend enttäu-

schende Saison zu Ende gehen. Enttäuschend deshalb, weil wir 

unsere sportlichen Ziele mehr als verfehlt haben. Hatten wir 

doch in dieser Saison eher was mit dem Abstieg als mit einer 

Platzierung im oberen Tabellendrittel zu tun.  

Die Gründe hierfür liegen ganz klar auf der Hand und waren in 

vielen Spielen deutlich zu sehen. Der wohl entscheidende Grund 

hierfür ist das mittlerweile hohe Durchschnittsalter (Marke Per-

spektivteam 1993) unserer Truppe (z.B. spielte man diese Sai-

son mit 29 Jahren im Training im Spiel ĂAlt gegen Jungñ bei 

ĂJungñ mit). Dieses Ăhoheñ Alter bringt leider 2 Aspekte mit sich, 

die uns in dieser Saison immer wieder geschwächt haben.  

Zum Einen scheint es immer schwieriger zu sein, die Motivation 

aufzubringen, dreimal die Woche in einem Umfeld von Familie 

und Arbeit Platz für Fußball zu schaffen, bzw. die mit dem Alter 

einhergehende Gemütlichkeit zu verbannen, welche so manchen 

von uns an das Sofa fesselt, während andere auf dem Platz trai-

nieren.  

Zum Anderen sind viele wichtige Spieler mittlerweile sehr verlet-

zungsanfällig und haben uns in einigen verloren gegangenen 

Spielen in dieser Saison gefehlt.  

Diese Punkte führten wiederum dazu, dass Dirk Kiwitt , dem wir 

an dieser Stelle für seine gute Arbeit und sein großes Engage-

ment trotz sehr schlechter Trainingsbeteiligung danken wollen, 

gar keine Chance hatte, uns fit zu kriegen. Und so hatten wir 

eher weniger spielerisches, aber umso mehr körperliches Über-

gewicht in den Spielen. (Wofür wir unseren Zuschauern eigent-

lich einiges an Bier schuldig sind.)  

Jetzt könnte man sagen, ĂGefahr erkannt, Gefahr gebannt!ñ, 

doch wollen wir diese Phrase gleich mit folgender entwerten: 

ĂImmer ruhig mit den jungen Pferden!ñ.  

Das soll auch gleich das passende Stichwort/Ziel für die kom-



mende(n) Saison(s) sein.  

Unser mittelfristiges Ziel für die 2. Herren soll sein, eine junge, 

willige Truppe aus hungrigen und geilen Spielern aufzubauen, die 

auch wirklich als Unterbau unserer 1. Herren gesehen werden 

kann. Uns allen ist klar, dass dies nicht von heute auf morgen 

klappen wird, dennoch scheint es uns die beste Lösung zu sein, 

unsere 1. Herren nachhaltig so zu stärken, dass wir u.a. auch 

weiterhin mit Vereinen konkurrieren können, die auf Geld, statt 

auf Vereinsarbeit bauen.  

Dieses Ziel wird ab der neuen Saison unter der Schirmherrschaft 

von Heiner Pahl mit Florian Hildebrandt als neuem Coach  

der 2. Herren in Angriff genommen.  

Ein erster Erfolg ist auch schon zu vermelden. Denn, wir haben 

bereits in dieser Saison schon das Glück gehabt, auf unseren 

Nachwuchs aus dem eigenem Dorf!  zur¿ckgreifen zu d¿rfen. 

Und das mit Erfolg, denn die A -Jugendlichen Andi Buchholz  und 

Eike Behrens  haben bereits hier gezeigt, was in ihnen steckt, 

und sie genau auf das Spielerprofil passen, welches wir oben als 

Wunsch genannt haben! Hierfür nochmal vielen Dank ihr beiden!  

Gerne würden wir noch weiteres zum Thema Transfermarkt be-

richten, da aber die Verträge noch nicht unterschrieben sind, 

können wir nur unseren Trainer Dirk Kiwitt  und unseren All-

rounder Markus Ăthe machineñ Kramp als Abgänge  vermel-

den. Wir wünschen beiden alles Gute.  

Als offiziellen Neuzugang  kºnnen wir bis jetzt Andi Buchholz  

verbuchen. Unsere beiden bekannten Youngsters Eike Behrens  

und Sascha Poser  werden in der kommenden Saison weiterhin 

für die A -Jugend spielen, aber in Absprache mit der Jugendabtei-

lung des Öfteren bei uns in den Trainings -  und Spielbetrieb rein-

schnuppern, um sie so gleich ins Team zu integrieren.  

In diesem Sinne verabschieden wir uns (fast) in die Sommerpau-

se und hoffen auf ein zahlreiches Wiedersehen in der neuen Sai-

son.  

Eure 2. Herren  
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Robin Nicks 
10.05.1986 
3 Abwehr 

Marc Bruns 
10.12.1984 
14 Mittelfeld 

Maik Bruns 
16.03.1983 
2 Abwehr 

Fabian Frank 
20.05.1979 
4 Abwehr 

Fabian Busse 
14.03.1986 
16 Abwehr 

Sebastian Busse 
19.09.1983 
13 Mittelfeld 

Andrej Ganski 
13.04.1985 
24 Sturm 

André Baudisch 
19.09.1986 
5 Mittelfeld 

Timo Bertram 
03.10.1984 
11 Sturm 

   

Christian Reich 
19.12.1984 
12 Mittelfeld 

Arthur Huse 
10.01.1988 
31 Torwart 

Bastian Wolf 
19.03.1978 
1 Torwart 

Hans-Heinrich Pahl 
27.02.1960 

Trainer 

Dirk Kiwitt 
13.09.1963 
Co-Trainer 

Heinz Gerono 
12.03.1953 

Team-Manager 



Mathias Wesche 
24.01.1978 
6 Abwehr 

Martin Pahl 
18.01.1983 
19 Abwehr 

Lars Herzog 
06.08.1979 
18 Abwehr 

Ibrahim Chour 
15.05.1985 
7 Mittelfeld 

  

Nico Bertram 
19.06.1987 
8 Mittelfeld 

Sergej Ganski 
20.12.1983 

9 Sturm 

Feysel Demir 
19.04.1982 
10 Mittelfeld 

Sascha Jäschke 
20.09.1984 
21 Torwart 

Manuel Deppe 
28.11.1980 
20 Abwehr 

Jannik Bruns 
02.09.1990 
23 Mittelfeld 

Kerstin Dürkop 
06.10.1953 
Betreuerin 

Michael Arzt 
29.08.1957 

Betreuer 

Uwe Grützmacher 
17.07.1962 

Spartenleiter 


